
Was ist zu tun, wenn ein Kind Hilfe benötigt?

Nehmen Sie das Kind ernst und schicken Sie es nicht weg.1. 

Belassen Sie das Kind dort, wo Menschen sind.2. 

Versuchen Sie das Kind zu beruhigen.3. 

Vermitteln Sie dem Kind das Gefühl von Sicherheit und 4. 
bringen Sie im Verständnis gegenüber.

Vermeiden Sie gut gemeinte Ratschläge.5. 

Leisten Sie ggf. Erste Hilfe bei Unfällen oder Verletzungen.6. 

Wenn das Kind nach Hause möchte:

Versuchen Sie die Eltern oder einen Angehörigen zu erreichen. Ist dies nicht möglich, spre-
chen Sie mit einem Verantwortlichen aus Kindergarten oder der jeweiligen Schule.

Niemand ist erreichbar:

Verständigen Sie die Ordnungsbehörden oder das Jugendamt. 
Veranlassen Sie in keinem Fall eigenständig den Rücktransport nach Hause!

Wenn das Kind nicht nach Hause möchte:

Akzeptieren Sie diesen Wunsch und verständigen Sie das Jugendamt oder die Ordnungs-
behörden. Hier sprechen Sie mit erfahrenen Personen, die wissen, was zu tun ist.

Bei Unfällen oder Verletzungen:

Bei Unfällen oder Verletzungen informieren Sie immer den Rettungsdienst. Bei „kleineren“ 
Blessuren informieren Sie unbedingt die Eltern und lassen Sie die Kinder ggf. abholen.

Caritas-Verband Paderborn e.V.

Der Landrat

als Kreispolizeibehörde 

Paderborn

Sehr geehrte Kollegen und Kolleginnen,

unsere Einrichtung beteiligt sich an der Aktion „Hilfepunkt für Kids“. Das 

bedeutet, dass wir verlässlich Hilfe für Kinder und Jugendlichen in Not- und 

Konfl iktsituationen anbieten und jeder Hilferuf von Ihnen ernst genommen 

wird. Damit Sie in solchen Situationen angemessen reagieren können, bitte 

ich Sie die folgenden Hinweise zu beachten.

Wichtige Telefonnummern:

Kreispolizeibehörde Paderborn  0 52 51 / 306 - 0

Bereich Stadt Paderborn:

Büro für Ordnung, Schutz und Sicherheit (B.O.S.S.) 0 52 51 / 88 - 22 88

Jugendamt  0 52 51 / 88 - 0

Bereich Kreis Paderborn:

Jugendamt 0 52 51 / 308 - 0 
 

In dringenden Fällen verständigen Sie die Polizei unter der Rufnummer 110


